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Mit groÇen Schritten ist der Herbst herbeigeeilt. Die Nªchte sind bereits wieder 
deutlich lªnger und merklich k¿hler, die Tage eindeutig k¿rzer. Der heurige Som-
mer war wettertechnisch eher durchwachsen. Vor allem der Juli hat uns viel Re-
gen beschert - auf jeden Fall aber gut f¿r unsere Landwirtschaft. Die  cker und 
Bºden haben diese Nªsse dringend gebraucht, sodass die Fr¿chte bis zu ihrer 
Ernte gut reifen kºnnen. 
 
Unsere Sch¿lerinnen und Sch¿ler sind auch bereits wieder in das neue Schuljahr 
gestartet und schon bald stehen die Herbstferien vor der T¿r, die eine kurze Ver-
schnaufpause vom Schulalltag bringen. 
 
Auch im Kindergarten ist der Betrieb nach den Sommerferien wieder voll angelau-
fen. Unter der neuen Leitung von Michelle Meyer stellen wir Ihnen alle Gruppen 
des Kindergartens samt dem dazugehºrigen Team vor. Sowohl der Kindergarten 
als auch die TBE sind voll ausgelastet. Auch die TBE stellen wir Ihnen auf den 
Seiten 10 und 11 vor. 
 
In den vergangenen Monaten bzw. ¿ber den Sommer ist in unserer Marktgemein-
de ebenfalls wieder einiges geschehen. So wurden die Sommerferien genutzt, um 
beispielsweise die ZufahrtsstraÇe im Bereich der Volksschule in Richtung Kinder-
garten ĂAm Hausbergñ zu sanieren. Hier kam es beim Hochwasser im September 
2024 zu einigen Schªden, die eine Erneuerung des StraÇenbelages erforderten. 
Dies konnte nun umgesetzt werden. 
 
Ebenso wurde in Hippersdorf die Berggasse saniert. Auch hier sind durch das 
Hochwasser Schªden an der StraÇe entstanden. 
 
Die stillgestandenen Arbeiten an der Herstellung der Infrastruktur bei den neu 
geschaffenen Bauplªtzen in der Florianigasse in Bierbaum konnten erfreulicher-
weise wieder aufgenommen werden. Dem erfolgreichen Abschluss dieser drin-
gend notwendigen Arbeiten steht nun nichts mehr im Wege. Hier hatte der hohe 
Grundwasserpegel die Arbeiten stillgelegt. Die ersten Kªufer sind nun bereits bei 
der Planung ihrer k¿nftigen Einfamilienhªuser. Wir freuen uns sehr, dass in Bier-
baum und Utzenlaa neue Siedlungen entstehen und bereits einige der Bauplªtze 
verkauft werden konnten. 
 
Auch der Bau der neuen GEDESAG-Wohnungen in der BirkenstraÇe schreitet z¿-
gig voran. Die Gleichenfeier wurde Ende Juli abgehalten. Einen Bericht dazu fin-
den Sie auf Seite 7. 
 
Am 18.09.2025 hat eine weitere Sitzung des Gemeinderates stattgefunden. Wel-
che Beschl¿sse in dieser Sitzung ergangen sind, kºnnen Sie auf den Seiten 4 und 
5 der Gemeindezeitung nachlesen. 
 
An dieser Stelle darf ich Ihnen viel Freude beim Lesen der Gemeindezeitung w¿n-
schen! Neuigkeiten aus der Gemeinde finden Sie auch immer aktuell auf der Ge-
meindehomepage sowie in der Gem2Go-App. 
 
GenieÇen Sie einen schºnen Herbst und bleiben Sie gesund!  
 
 

Herzlichst 
Ihr B¿rgermeister 

 
Franz Stºger 
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Liebe Gemeindeb¿rgerinnen und Gemeindeb¿rger! 
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Beschl¿sse aus dem Gemeinderat 

Die Beschl¿sse der Gemeinderatssitzung vom 18.09.2025 kurz zusammengefasst: 

XXX 
 
Das Sitzungsprotokoll der ºffentli-
chen Gemeinderatssitzung vom 
26.06.2025 wurde einstimmig ge-
nehmigt. 
 

XXX 
 
Der Bericht des Pr¿fungsausschus-
ses ¿ber die angesagte Pr¿fung 
am 11.09.2025 wurde vom B¿rger-
meister und vom Kassenverwalter 
zur Kenntnis genommen. 
 

XXX 
 
Einstimmig beschlossen wurde der 
Nachtragsvoranschlag (NVA) 2025 
sowie der Mittelfristige Finanzplan 
(MFP) 2026-2029. 
 

XXX 
 
Die Vereinbarung ¿ber die Perso-
nal¿berlassung gem. N¥ P¦G zwi-
schen der Marktgemeinde Kºnigs-
brunn am Wagram und dem GVA 
Tulln wurde ebenfalls einstimmig 
beschlossen. 
 

XXX 
 
Die Erhºhung des Einheitssatzes 
f¿r die Berechnung der Kanalein-
m¿ndungsabgabe f¿r die Einm¿n-
dung in den ºffentlichen Schmutz-
wasserkanal und Regenwasserka-
nal wurde ebenso einstimmig be-
schlossen. 
 
Der Einheitssatz f¿r die Berech-
nung der Kanaleinm¿ndungsabga-
be f¿r die Einm¿ndung in den ºf-
fentlichen Schmutzwasserkanal 
erhºht sich von ú 15,84 auf 
ú 22,97. 
 
Der Einheitssatz f¿r die Berech-
nung der Kanaleinm¿ndungsabga-
be f¿r die Einm¿ndung in den Re-
genwasserkanal erhºht sich von 
ú 6,79 auf ú 9,85. 
 

XXX 
 

Weiters einstimmig beschlossen 
wurde die Erhºhung des Einheits-
satzes f¿r die Berechnung der 
Wasseranschlussabgabe f¿r den 
Anschluss an die ºffentliche Ge-
meindewasserleitung. 
 
Der Einheitssatz wird von ú 5,28 
auf ú 7,65 erhºht. 
 

XXX 
 
Die Annahmeerklªrung f¿r die vor-
behaltlose Annahme der Zusiche-
rung des N¥ Wasserwirtschafts-
fonds vom 03.07.2025, GZ WWF-
50762011/2, f¿r den Bau der Ab-
wasserentsorgungsanlage Kºnigs-
brunn am Wagram, Hochwasser 
September 2024, Bauabschnitt 11, 
wurde ebenfalls einstimmig be-
schlossen. 
 

XXX 
 
In der am 26.06.2025 beschlosse-
nen Friedhofsordnung waren nach 
Verordnungspr¿fung durch das 
Land N¥  nderungen vorzuneh-
men. 
 
Die nunmehr abgeªnderte Fried-
hofsordnung wurde einstimmig 
beschlossen. 
 

XXX 
 
Der Teilungsplan der di wotruba-
oestreicher-buchmann 
ZT.G.f.V.mbh. mit der GZ wob-
4676A-25 wurde ebenfalls einstim-
mig beschlossen. 
 
Das Trennst¿ck 1 im AusmaÇ von 
24 mĮ wird vom GSt-Nr. 54, 
EZ 655, KG Kºnigsbrunn am Wa-
gram, in das ºffentliche Gut der 
Marktgemeinde Kºnigsbrunn am 
Wagram, GSt-Nr. 1083, EZ 366, 
KG Kºnigsbrunn am Wagram, 
¿bernommen. 
 

XXX 
 
Betreffend die Erneuerung der 
elektrischen Ausr¿stung f¿r die 

Pumpstation in der KG Kºnigs-
brunn am Wagram, Untere Garten-
straÇe, wurde das Angebot der 
Fa. ATB Anlagentechnik Ing. Chris-
tian Bock, 3502 Krems-
Lerchenfeld, um die Summe von 
ú 8.773,00 exkl. USt einstimmig 
angenommen.  
 

XXX 
 
Weiters einstimmig beschlossen 
wurde die Annahme des Angebo-
tes der Fa. Heinz Kruplak, 
3701 ZauÇenberg, um die Summe 
von ú 10.980,00 inkl. USt betref-
fend die Instandsetzungsarbeiten 
beim G¿terweg, GSt-Nr. 1363, 
KG Kºnigsbrunn am Wagram 
(siehe Skizze auf Seite 5). 
 

XXX 
 
Die  nderung des Fºrdersatzes 
betreffend die Subventionen f¿r 
Vereine wurde einstimmig be-
schlossen. 
 
Der Fºrdersatz betrªgt nunmehr 
20 % (wenn zB. Arbeiten durch 
Dritte erledigt werden).  
 
Eigenleistungen werden weiterhin 
mit 25 % gefºrdert.  
 
Die Hºhe des zustehenden Fºrder-
satzes wird daher zuk¿nftig immer 
im Einzelfall nach Vorlage der 
Rechnungen entschieden. 
 

XXX 
 
Die Darlehensaufnahme f¿r das 
Projekt ĂPhotovoltaikanlagen auf 
Gemeindedªchernñ wurde eben-
falls einstimmig beschlossen. 
 
Das vorliegende Darlehensanbot 
der Raiffeisenbank Wagram-
Schmidatal eGenmbH in Hºhe von 
ú 52.400,00 wurde angenommen. 
 
Konditionen: 
Zinsbindung an den 6 Monats-
Euribor + 0,47 % Aufschlag 
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XXX 
 
Einstimmig beschlossen wurde 
eine soziale Unterst¿tzung in Hºhe 
von ú 100,00 f¿r Kanal- und Was-
sergeb¿hren f¿r jene Personen, 
die den Heizkostenzuschuss des 
Landes N¥ beantragen und diesen 
vom Land N¥ zugesprochen be-
kommen . 
 

XXX 

Ausschnitt aus der Karte betreffend den 
zu sanierenden G¿terweg kommend 
von Kºnigsbrunn am Wagram in Rich-
tung Bierbaum am Kleeb¿hel. Der Be-
reich zwischen den gelben Markierun-
gen wird saniert. 
 
Der Weg wird auf einer Lªnge von ins-
gesamt 300 m aufgefrªst, gegrªdert 
und mit KRC-Material verdichtet. 



Informationen des GVA Tulln 
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Mittels Beschluss der Verbandsversammlung vom 
02. Juli 2025 ist die Entsorgung von Fenstern, Glast¿-
ren und KFZ-Reifen aus privaten Haushalten wie folgt 
geregelt:  
 
KFZ-Reifen mit einem Durchmesser bis 63 cm  
ohne Felge kºnnen nach wie vor auf jedem Wertstoff-
zentrum (WSZ) / Altstoffsammelzentrum (ASZ) im Ver-
bandsgebiet des GVA Tulln kostenlos abgegeben wer-
den. Die Abgabe ist jedoch auf zwei Reifensªtze 
pro Haushalt und Jahr beschrªnkt. Mehrmengen 
sind kostenpflichtig. Es werden die Kosten f¿r Reifen 
mit einem Durchmesser von >  63 cm ï 110 cm ver-
rechnet. 

Dachpappe (Bitumenpappe, Teerpappe, ...) darf am WSZ/ASZ nicht angenommen werden. Bitte ¿bergeben Sie die-
se an einen befugten Entsorger.  

Fenster und Glast¿ren entsorgen Sie bitte nach Ma-
terialien getrennt:  
 
Der aus dem Rahmen getrennte Glasanteil wird ¿ber 
den Bauschutt entsorgt.  
 
Der Fenster- oder T¿rrahmen werden je nach Ma-
terial im entsprechen Container (Holzrahmen bitte zum 
Altholz, Metallrahmen bitte zum Altmetall und Kunst-
stoffrahmen zum Sperrm¿ll) entsorgt.  
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Betriebliche Abfªlle wie z.B. mit ¥l verunreinigte Putzlappen aus KFZ-Werkstªtten, Verpackungs- oder Transportpa-
letten f¿r Pflanztºpfe, Rebschutzh¿llen, Silofolien, etc. d¿rfen nicht am WSZ/ASZ abgegeben werden.  
 
Die Verpackungsverordnung regelt Ausnahmen f¿r kleinere Gewerbebetriebe, die ihre Verpackungen nicht direkt 
¿ber die ARA (oder andere Verpackungssammel- und Verwertungssysteme) entsorgen: 
 
Diese Betriebe d¿rfen Verpackungen aus Karton und Pappe, ĂARA-entpflichteteñ Verpackungsfolien sowie groÇe 
Kanister und Leichtverpackungshohlkºrper, die nicht mit gefªhrlichen Abfªllen verunreinigt sind am WSZ/ASZ ent-
sorgen. Verpackungen, die mit folgenden Gefahrensymbolen gekennzeichnet sind, d¿rfen daher nicht ¿ber die Ver-
packungssammlung am WSZ/ASZ entsorgt werden. 
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Gleichenfeier der GEDESAG f¿r das Wohnprojekt 
ĂKºnigsbrunn IVñ 

Mittwoch, 30. Juli 2025 ï Ein Meilenstein auf dem Weg 
zum neuen Zuhause in Kºnigsbrunn 
 
Kºnigsbrunn ï Mit der traditionellen Gleichenfeier wur-
de am Mittwoch, dem 30. Juli 2025, ein wichtiger Bau-
fortschritt beim Projekt ĂKºnigsbrunn IVñ im Bezirk 
Tulln mit groÇer Freude gefeiert. Mit dem Rohbau ist 
nun ein bedeutender Schritt erreicht ï Zeit f¿r die tra-
ditionelle Gleichenfeier, die symbolisch f¿r ein sicheres 
Dach ¿ber dem Kopf steht. 
 
In feierlichem Rahmen dankten der Abgeordnete zum 
N¥ Landtag Bernhard Heinreichsberger, geschªftsf¿h-
render Gemeinderat Josef Schwanzer und Gedesag 
Vorstand Peter Forthuber allen am Bau Beteiligten f¿r 
ihren engagierten Einsatz. Gemeinsam mit den zuk¿nf-
tigen Bewohnerinnen und Bewohnern, Vertreterinnen 
und Vertretern der Gemeinde sowie zahlreichen Gªs-
ten wurde dieser bedeutende Meilenstein geb¿hrend 
gefeiert. 
 
Das Projekt ĂKºnigsbrunn IVñ umfasst insgesamt 33 
Wohnungen ï alle mit der beliebten Miete mit Kauf-
option. Der Baustart erfolgte im Herbst 2024, die Fer-
tigstellung ist f¿r das Fr¿hjahr 2026 geplant. Die Woh-
nungen sind als 2 und 3 Zimmer Wohnungen konzi-
piert. Diese verf¿gen ¿ber Terrassen mit vorgelagerten 

Eigengªrten oder Balkonen, je nach Lage und Ge-
schoss. 
 
ĂMit der Fºrderung von 33 modernen, leistbaren Woh-
nungen in Kºnigsbrunn setzen wir ein klares Zeichen 
f¿r nachhaltigen Wohnbau im lªndlichen Raum. Das 
Land Niederºsterreich unterst¿tzt Projekte wie dieses, 
um allen B¿rgern und B¿rgerinnen zeitgemªÇen 
Wohnraum in hoher Qualitªt zu bieten ï dort, wo die 
Menschen leben wollen.ñ, so der Landesvertreter 
Bernhard Heinreichsberger. 
 
Bei diesem Bauvorhaben sind die 33 Wohnungen auf 2 
eigenstªndige Wohnhªuser aufgeteilt. Beide gelangen 
mit jeweils drei oberirdischen und einer Teilunterkelle-
rung zur Ausf¿hrung. Allen Wohneinheiten wird ein 
praktischer Abstellraum, als auch 1-2 KFZ-Stellplªtze 
zugeordnet. 
 
Der geschªftsf¿hrende Gemeinderat Josef Schwanzer 
zeigte sich bei der Feier erfreut ¿ber die Entwicklung: 
ĂMit dem Projekt ĂKºnigsbrunn IVñ schaffen wir nicht 
nur 33 neue Wohnungen, sondern investieren gezielt 
in die Zukunft unserer Gemeinde. Der Wohnraumzu-
wachs ist ein wichtiger Schritt, um Kºnigsbrunn als 
attraktiven und lebendigen Ort f¿r Familien, Paare und 
Einzelpersonen weiterzuentwickeln.ñ 

Foto v.l.n.r:  
Bernhard Heinreichsber-
ger (Abgeordneter zum 
N¥ Landtag), Josef 
Schwanzer 
(geschªftsf¿hrender 
Gemeinderat Kºnigs-
brunn), Heinz Glinz 
(Polier ARGE Kºnigs-
brunn IV), Peter Forthu-
ber (Vorstand Gedesag)  
 
Foto & Text: GEDESAG 

Bei Interesse freuen 
wir uns jetzt schon 
¿ber Ihre Kontaktauf-
nahme, ¿ber unsere 
Website  
 
www.gedesag.at  
 
oder sehr gerne auch 
per E-Mail an  
 
office@gedesag.at. 

http://www.gedesag.at
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Arbeiten der ¥BB im Gemeindegebiet 

Bereits seit mehreren Wochen finden Bauarbeiten im Bereich der Franz-Josefs-Bahn seitens der ¥BB statt. Die Mo-
dernisierungsarbeiten finden in den kommen Jahren in zwei Zeitrªumen statt: 

2028 bis nach 2033 
 
Die Bezirkshauptstadt Horn erhªlt durch eine teilweise 
neue und elektrifizierte Strecke erstmals eine attrakti-
ve Verbindung ohne Umsteigen nach Wien 
(Direktanbindung Horn, Inbetriebnahme Ende 2030 
abhªngig vom Verlauf des Behºrdenverfahrens). 
 
Damit sich die Z¿ge ohne Geschwindigkeitsreduktion 
begegnen kºnnen und die Kapazitªt erhºht werden 
kann, wird voraussichtlich bis Mitte 2033 die Strecke 
auf Abschnitten nºrdlich von Absdorf-Hippersdorf 
(2,5 km) sowie ºstlich von Irnfritz (4 km) zweigleisig 
ausgebaut. 
 
Die Gleislage im Bahnhof Hºtzelsdorf-Geras wird f¿r 
eine schnellere Ein- und Ausfahrt der Z¿ge adaptiert. 

2024 bis Ende 2028 
 
Die Bestandsstrecke zwischen Gm¿nd und Wien wird 
in den kommenden Jahren umfassend modernisiert. 
Die MaÇnahmen beinhalten die Anpassung des Ober-
baus (Gleise, Weichen, Gleisschotter), des Unterbaus 
(Entwªsserungen und Tragschichten) und der Oberlei-
tungen in einzelnen Streckenabschnitten. 
 
Die Bahnhºfe GroÇweikersdorf, Ziersdorf, Limberg-
Maissau, Eggenburg und Sigmundsherberg werden 
schrittweise von 2024 bis 2028 modernisiert und barri-
erefrei ausgestattet sowie mit elektronischen Stellwer-
ken ausger¿stet. 
 
Die Streckenhºchstgeschwindigkeit wird angehoben 
und in ausgewªhlten Abschnitten auf bis zu 160 km/h 
erhºht. Daf¿r wird die Bahntrasse bereichsweise er-
neuert. Eisenbahnkreuzungen werden technisch gesi-
chert oder wenn mºglich aufgelassen. 

Mit der Fertigstellung der ModernisierungsmaÇnahmen an der Franz-Josefs-Bahn (2028) und der Inbetriebnahme 
der Direktanbindung Horn (2033) ergeben sich sp¿rbare Verbesserungen: 

¶ Zwischen Wien und Gm¿nd ist durch den Ausbau der Infrastruktur ein durchgehender Stundentakt bzw. ein 
Halbstundentakt in der Hauptverkehrszeit mºglich. 

¶ Pendler:innen d¿rfen sich im Vergleich zum Status Quo insgesamt ¿ber Fahrzeitverk¿rzungen und mehr Verbin-
dungen freuen. 

¶ Von Horn nach Wien gibt es erstmals eine rasche Direktverbindung. 

https://infrastruktur.oebb.at/de/projekte-fuer-
oesterreich/bahnstrecken/grossraum-wien/franz-josefs-bahn 

Kºnigsbrunner Gemeindenachrichten 
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Das zuletzt gehªufte Erkranken und letztlich qualvolle 
Verenden vieler Feldhasen  im Bezirk Tulln wird von der 
Bevºlkerung mit Sorge wahrgenommen und f¿hrt natur-
gemªÇ zu hªufigen Anfragen bei den Behºrden.  
 
In den letzten Wochen sind bei der Bezirkshauptmann-
schaft Tulln Meldungen ¿ber das vermehrte Verenden 
von Feldhasen eingelangt.  
 
Die Ursache liegt zum einen bei der Tierkrankheit 
Myxomatose (Kaninchenpest), die NICHT auf den 
Menschen ¿bertragbar ist. Eine tºdliche Erkrankung 
kann aber auch durch bakterielle Infektionen wie die 
Tularªmie (Hasenpest) ausgelºst werden. Vorsicht, die 
Tularªmie kann auf den Menschen ¿bertragen werden. 
 
Daher sollte jeglicher ungesch¿tzter Kontakt mit veren-
deten Feldhasen gemieden werden, dies gilt auch f¿r 
Hunde und andere Haustiere. 
 
Sollten sie verendete Tiere auffinden, oder Tiere be-
obachten, die ein auffªlliges Verhalten 
(Orientierungslosigkeit, Wanken, keine Scheueé) zei-
gen, verstªndigen sie bitten umgehend das verantwort-
liche Jagdorgan. (Diese kºnnen auch ¿ber die Gemeinde 
oder die zustªndige Polizeiinspektion verstªndigt wer-
den.) 
 
Information f¿r Gemeinden/Jªgerschaft:  
Tiere welche gemeldet und gefunden werden sollen von 
den Gemeindemitarbeitern oder Jagdorganen unverz¿g-
lich in den daf¿r vorgesehenen TKV-Containern entsorgt 
werden.  
 
Kranke, getºtete oder verendete Nager (z.B.: Feldha-
sen) sollen nur mit Handschuhen ber¿hrt und sofort 
sicher verpackt werden um eine Infektion von Menschen 
durch Einatmen von erregerhªltigem Staub oder Ber¿h-
ren von Fell, Blut oder Exkrementen zu verhindern. Es 
wird das Tragen einer Maske empfohlen. 
 
Herkunft: 
Die Myxomatose ist eine Krankheit, die vor allem f¿r 
Wild- und Hauskaninchen (Oryctolagus cuniculus) als 
gefªhrlich gilt und mit einer hohen Todesrate einherge-

hen kann. Der aus S¿damerika stammende Erreger 
aus der Familie der Pockenviren wurde in den 1950er-
Jahren in Europa und auch in Australien freigesetzt, 
um Kaninchenpopulationen gezielt einzudªmmen. Das 
Virus kommt seither in vielen Lªndern der Erde vor.  
 
Verlauf: 
Wenige Tage nach der Infektion entwickeln infizierte 
Kaninchen und Hasen Schwellungen in Kopf- und Ge-
nitalbereich. Hªufig sind die Augen betroffen und nicht 
selten f¿hren Schwellungen und Entz¿ndungen zur 
Orientierungslosigkeit und Erblindung. Fressunlust, 
fortschreitende Schwªche und hªufig auftretende Se-
kundªrinfektionen f¿hren rasch zum Tod.  

Informationen der BH Tulln 

bezahlte Werbeeinschaltung 

Weitere Informationen: 
 
Weitere Informationen zu diesem Thema finden 
Sie auch auf der Homepage der Vetmeduni Wien 
unter: 
 
https://www.vetmeduni.ac.at/universitaet/
infoservice/news/news-detail/myxomatose-
ausbruch-in-oesterreich 
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Der Landeskindergarten Kºnigsbrunn am Wagram und .. 

Um vor allen den Eltern unserer derzeitigen und zuk¿nftigen Kindergartenkinder einen ¦berblick zu geben, stellen 
wir Ihnen hier das Team des Kindergartens Kºnigsbrunn am Wagram unter der neuen Leitung von Michelle Meyer 
vor. Ebenso haben wir Ihnen die wichtigsten Informationen zusammengefasst: 

Dinogruppe 

Mäusegruppe 

Bärengruppe 

Bienengruppe 

Jaqueline Steininger 
Elementarpªdagogin 

Renate Dwornikowitsch 
Betreuerin 

Petra Kohoutek 
Betreuerin & Hausspringerin 
des Kindergartens 

Telefonnummer: 
06602536907 

Margit Eichberger 
Elementarpªdagogin 

Telefonnummer: 
0660/8222516 

Belinda Bulis 
Elementarpªdagogin 

Eva Kaufmann 
Betreuerin 

Jasmin Gªrtner-Pichler 
Elementarpªdagogin 

Telefonnummer: 
0660/3199891 

Maria Judex 
Betreuerin 

Alexandra Gaubitzer 
Elementarpªdagogin 

Nadine Flicker 
Betreuerin 

Maria Eichinger 
Betreuerin 

Telefonnummer: 
0660/7347902 

Selina Berner 
Elementarpªdagogin 
Neu ab Mitte Novem-
ber f¿r Alexandra 
Gaubitzer, die in den 
Mutterschutz wechselt 

Andrea Zimmermann 
Hausspringerin  
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.. die TBE ĂKunterbuntñ stellen sich vor é. 

Igelgruppe 

Michelle Meyer 
Kindergartenleiterin 
Elementarpªdagogin 

Theresa Rittler 
Zusatzpªdagogin 

Telefonnummer: 
0660/7142774 

Danijela Jankovic 
Betreuerin 

Stephanie Mietschnig 
Betreuerin 

 

Die inklusive Elementar-
pªdagogin Kerstin Pop-
penberger ist jeden 
Dienstag im Kindergarten 
Kºnigsbrunn. 

 
¥ffnungszeiten Kindergarten: 
MO-DO  07:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
FR  07:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
 
Kosten: 
Bildungs- und Bastelbeitrag ú 12,00 / Monat 
 
Transportkosten Bus ú 7,00 / Monat 
 
Mittagessen ú 4,80 / Portion 
Mittagessen Kleinkindgruppe ú 4,50 / Portion 
 
Nachmittagsbetreuung: 
bis 36 Std. ú 65,00 / Monat 
bis 52 Std. ú 90,00 / Monat 
bis 68 Std. ú 115,00 / Monat 
mehr als 68 Std. ú 130,00 / Monat 

 
¥ffnungszeiten TBE: 
MO-DO  07:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
FR  07:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
kostenlose Betreuung von 07:00-13:00 Uhr 
 
Kosten: 
Bildungs- und Bastelbeitrag ú 12,00 / Monat 
 
Mittagessen ú 4,50 / Portion 
 
Nachmittagsbetreuung: 
bis 20 Std. ú 50,00 / Monat 
bis 30 Std. ú 70,00 / Monat 
bis 40 Std. ú 120,00 / Monat 
bis 50 Std. ú 150,00 / Monat 
bis 60 Std. ú 180,00 / Monat 

Mirijam Bointner-Arocker 
Leiterin der TBE 

Samantha Boisits 
Betreuerin 

Sabina Lendl 
Betreuerin Claudia Schragner 

Betreuerin 



Seite  12 Kºnigsbrunner Gemeindenachrichten 

StraÇensanierung 

Die Ferienzeit wurde wie angek¿ndigt genutzt, um die durch das Hochwas-
ser im September 2024 entstandenen Schªden im Bereich der StraÇe bei 
der Volksschule und beim Kindergarten Kºnigsbrunn zu sanieren. 
 
Die Fa. PORR hat die Arbeiten rechtzeitig abgeschlossen, sodass p¿nktlich 
zum Schulbeginn am 01.09. die StraÇe wieder befahrbar war und wieder 
ben¿tzt werden kann. 

 rztliche Hausapotheke 

 
Liebe Patientinnen und Patienten!  
 
AKTUELLE IMPFUNGEN IM HERBST 2025:  
 
Ab sofort zu empfehlen: COVID-19 Impfung mit dem aktuell an die LP.8.1 - Variante angepassten 
Impfstoff (Comirnaty von BioNTech/Pfizer) - f¿r alle, die sich sch¿tzen wollen!  
Eine besondere Empfehlung gilt f¿r alle ab 60 Jahren sowie Risikopatienten f¿r einen schweren Krankheitsverlauf.  
 
GRATIS-Grippeimpfaktion im Herbst 2025:  
 
Optimaler Impfzeitpunkt: Mitte Oktober / im November  
FLUENZ (nasaler Lebendimpfstoff) f¿r Kinder und Jugendliche von 2-18 Jahren  
INFLUVAC TRI: f¿r alle ab dem vollendeten 6. Lebensmonat  
FLUAD TETRA: f¿r Personen ab 60 Jahren.  
 
DIESE IMPFUNGEN SIND KOSTENLOS, BITTE UM VORANMELDUNG!  
 
RSV-Impfaktion f¿r Erwachsene: Im Aktionszeitraum von 1.9.2025-31.3.2026 ist der Impfstoff ABRYSVO um 
ú 195,- erhªltlich (sonst ú 275,60)  
 
Diese Impfung (Einzeldosis) ist empfohlen f¿r Personen ab 60 Jahren, f¿r Risikopersonen ¿ber 18 sowie f¿r 
Schwangere mit Geburtstermin zwischen Oktober und Mªrz zum Schutz des Neugeborenen.  
 
Pneumokokken-Impfung:  
NEUER Imfpstoff (Capvaxive) - Einzeldosis - f¿r alle ab 60 sowie f¿r Personen ¿ber 18 mit erhºhtem ge-
sundheitlichem Risiko aufgrund von bestimmten Vorerkrankungen.  
 
Herpes zoster Impfung:  
Die Impfung zum Schutz gegen die G¿rtelrose ist ab dem vollendeten 50. Lebensjahr empfohlen (2 Impfungen 
erforderlich).  
 
Sªmtliche Impfstoffe sind in der Ordination erhªltlich.  
 
 RZTLICHE HAUSAPOTHEKE:  
Nutzen Sie die Mºglichkeit, Ihre Dauermedikation vorzubestellen:  
- telefonisch wªhrend der Ordinationszeiten: 02278/35135  
- per e-Mail: ordination.an.der.au@gmail.com  
- oder Sie geben Ihre Liste bei direkt bei uns ab  
 
Wir bereiten alles f¿r Sie vor und die Medikamente kºnnen zeitsparend wªhrend der ¥ffnungszeiten abgeholt wer-
den.  
 
Bleiben Sie gesund!  
Mit herzlichen Gr¿Çen,  
Dr. Sigrid Mayer + Team  
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Aktueller Heurigenkalender 

 

10.10.2025 bis 19.10.2025 

Weinbau Alfred Bayer 

Kºnigsbrunn 

 

 

17.10.2025 bis 02.11.2025 

Heuriger Lutzmayer-Muik 

Hippersdorf 

 

 

23.10.2025 bis 02.11.2025 

Weingut Schachinger 

Kºnigsbrunn 

 

bezahlte Werbeeinschaltungen 

Alle Informationen zu den  
genauen ¥ffnungszeiten 
der Heurigen finden Sie auf der 
Homepage der Markt- 
gemeinde Kºnigsbrunn 
oder auch auf den Home- 
pages der jeweiligen 
Weinbaubetriebe! 

Der aktuelle Heurigenkalender f¿r 
das Jahr 2025 der Region Wagram 
liegt auch am Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Kºnigsbrunn am 
Wagram zur freien Entnahme auf! 


